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AKTION

Geboren im kanadischen 
Edmonton, übernahm er 
bereits mit 15 Jahren seine 
erste Fernsehrolle. Das be-

geisterte ihn so sehr, dass er kurzer-
hand die Schule abbrach, um sich ganz 
dem Schauspielberuf zu widmen. Er 
zog in die USA und bekam Schwie-
rigkeiten mit der Künstlergewerk-
schaft, denn es gab bereits einen Kolle-
gen gleichen Namens. Der Jugendliche 
fügte ein „J.“ zwischen Vor- und Nach-
namen ein und wurde damit berühmt 
– allerdings erst in der Zukunft.

Besuch in der Vergangenheit 
Und so hieß dann auch jener humo-
rige Science-Fiction-Film, der jedem 

bei Nennung seines Namens sofort 
einfällt. „Zurück in die Zukunft“ ent-
stand 1985 und handelt von einer 
Zeitmaschine. Die sieht aus wie ein 
ganz normales Auto. Marty McFly, so 
der Rollenname unseres Gesuchten, 

besucht darin das Jahr 1955, trifft 
seine Eltern und alles geht schief: Aus 
Versehen verliebt sich seine eigene 
Mutter in ihn und wendet sich von 
ihrem Verehrer, seinem Vater, ab. Da 
das aber bedeuten würde, dass Marty 
niemals zur Welt kommen würde, 
muss er dringend etwas tun.
Und davon handelt nun dieser Film. 
In immer neuen Wendungen beein-
flusst Marty die Figuren, die natür-
lich keine Ahnung haben, wer er ist. 
Am Ende verlieben sich ordnungsge-
mäß Vater und Mutter ineinander, 
und Marty muss dringend wieder 
nach Hause. Die Gestalter des Films 
konzipierten ein offenes Ende, was 
mehr als Gag gedacht war, weil 
keiner damit rechnete, was nun pas-
sierte: „Zurück in die Zukunft“ wird 
ein internationaler Kassenschlager.

Rückkehr in die Zukunft Das of-
fene Ende erwies sich als Segen und 
Hollywoods Filmindustrie machte 

WER IST‘S GEWESEN?

Dieser Text handelt von einem, der aus seiner Not eine Tugend machte. 
Sein öffentlicher Umgang mit der Parkinsonschen Krankheit machte ihn 
beinahe so berühmt wie seine Rolle in einer unsterblichen Film-Trilogie.

Ein Leben ohne 
Happy End

DIE AUFLÖSUNG VOM OKTOBER: „THEODOR FONTANE“

Gut, dass er nicht Apotheker geblieben ist, sonst hätte er nie „Herr von 
Ribbeck auf Ribbeck im Havelland“, „Effi Briest“ oder die „Wanderun-
gen durch die Mark Brandenburg“ geschrieben. Seine Frau brachte die 
Aufgabe des sicheren Berufes allerdings zur Verzweiflung: Sie musste 
fünf Kinder durchbringen, während ihr Mann mal für Zeitungen, mal 
für die eigenen Bücher schrieb. Erst ganz am Schluss seines 81-jähri-
gen Lebens erbrachte die Schreiberei auch finanziellen Erfolg und er 
schrieb „Der Stechlin“. Kaum war der letzte Korrekturabzug gelesen, 
verstarb der weltberühmte Dichter ganz plötzlich wahrscheinlich an 
einem Herzinfarkt.
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Personengruppen mit erhöhtem Risiko für Zahnfleisch- 
erkrankungen wissen oft gar nicht, dass sie besonders 
gefährdet sind. Dazu gehören: Diabetiker, Hypertonie-
Patienten, Schwangere, Raucher und Senioren.

Gut beraten bei Zahnfleischproblemen 
Ihre Kompetenz und Beratung ist gerade für diese Kunden- 
gruppen wichtig. Auf www.aminomed.de/apotheken 
informieren wir Sie beispielsweise zur Wechselwirkung von 
Parodontitis und Diabetes und geben Beratungstipps.

Ihre Empfehlung: aminomed

✔ Natürliche Parodontitis-Prophylaxe durch antibakterielle 
       und entzündungshemmende Inhaltsstoffe der Kamille u. a. 

✔ Kombinierter Kariesschutz durch ein spezielles Doppel- 
      Fluorid-System aus Aminfluorid und Natriumfluorid mit Xylit

✔ Aminomed reinigt sehr sanft (RDA 50)

✔ Besonders geeignet für Menschen mit sensiblen Zahnhälsen*, 
      empfindlicher Mundschleimhaut und Zahnfleischreizungen

Risikofaktoren erkennen 
und Parodontitis vorbeugen

Jetzt Proben anfordern:
Bestell-Fax: 0711-75 85 779-72
E-Mail: bestellung@aminomed.de

Apothekenstempel, Anschrift

Datum, Unterschrift
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Dr. Liebe Nachf. GmbH & Co. KG
D-70746 Leinfelden-Echterdingen
www.aminomed.de/apotheken

aminomed – die medizinische Kamillenblüten-Zahncreme
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Testen und gewinnen:
www.aminomed.de/test

Parodontitis-
Risiko-Test

PZN 00122878 (75 ml) und 00074866 (15 ml)
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sich flugs an die Fortsetzung: In 
„Zurück in die Zukunft II“ reist man 
in das Jahr 2015, im dritten Teil ver-
sehentlich sogar ins Jahr 1885. Der 
mit leichter Hand geschriebene erste 
Plot wird nun richtig kompliziert, er 
spielt mit acht (!) verschiedenen 
Zeitlinien und am Ende ist der Zu-
schauer wahrscheinlich froh, dass er 
selbst auf einer linearen Zeitachse 
lebt, die nur in eine einzige Richtung 
zeigt…
Kurz nach dem Ende des dritten Teils 
bemerkte der Hauptdarsteller, dass 
der kleine Finger seiner linken Hand 
unkontrollierbar zu zittern begann, 
vor allem, wenn er sich in Ruhe be-
fand. Der 30-Jährige überspielte das 
mit schauspielerischen Mitteln und 
es gelang ihm lange, das Symptom zu 
überspielen. 1998 machte er seine 
Parkinson-Erkrankung öffentlich, 
2000 zog er sich weitestgehend aus 
dem Filmgeschäft zurück.

Engagement trotz Krankheit 
Doch da, wo andere aufgeben, fängt 
er erst richtig an. Gegen alle körper-
lichen Widerstände gründet er eine 
Stiftung, in die Gelder für die Par-
kinson-Forschung fließen – 2009 
waren es immerhin bereits 149 Mil-
lionen Dollar. Er überzeugt Mu-
hammad Ali, auch ein an Parkinson 
erkrankter Prominenter, mit ihm 
zusammen öffentlich aufzutreten, 
um eine Förderung der umstritte-
nen Stammzellenforschung zu er-
reichen.
Zeitweise sind seine Ausfallerschei-
nungen so groß, dass sie halbseitige 
Lähmungen verursachen. Der tap-
fere Ex-Schauspieler schreibt ein 
Buch darüber: „Lucky Man“ steht 
dreizehn Wochen lang auf den 
US-Bestsellerlisten. Wer ist dieser 
Mann, der sich auch von einer un-
heilbaren Krankheit nicht unterkrie-
gen lässt und der am 21. Oktober 

2015 zur Überraschung der Zu-
schauer in seiner silbernen „Zeitma-
schine“ in einer US-Talkshow auf-
tauchte?  n

Alexandra Regner, 
PTA und Journalistin

Na, haben Sie‘s erraten? 
Dann schreiben Sie 
uns per Email: Unter 
p.peterle@uzv.de Stich-
wort: „Wer ist’s gewe-
sen?“, haben Sie die 
Chance, einen von drei 
Apothekenkrimis zu ge
winnen. Einsendeschluss 
ist der 30. November 
2018. Die Gewinner wer-
den von uns benach
richtigt, die Auflösung 
gibt’s im nächsten Heft!
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